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Die „Latendorfer Zeitung“ wird ehrenamtlich gemacht. Sie erscheint an jedem Ersten
eines  Monats.  Presserechtlich  verantwortlich  ist  Fred  Bartuleit,  Alte  Landstraße 12,
24598 Latendorf. Diese Ausgabe wird als PDF an etwa 80 Haushalte verschickt.

Neu: Fred Bartuleit schreibt keine Artikel mehr. Für einen reichhaltigen Inhalt sind nun
alle Einwohnerinnen und Einwohner gefragt.

Alle alten Ausgaben hier lesen.
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10Jahre Latendorf online
Von Andreas Kiep

Am 19.12.2014 entstand aus einer fixen Idee etwas ganz Großes.
Eigentlich wollte ich da wo jetzt unser Banner steht, einen Strassenplan,
kombiniert mit einem Aushang, aufstellen. Finanziert mit Werbung der
Gewerbetreibenden aus unserem Dorf. Warum ? Weil ich häufig von
Reisenden um Rat gefragt wurde: wo sei denn nun die Dorf- oder die
Bahnhofstraße?
Im Gespräch mit Torsten Hamann hatte neben der Anzahl der Pläne,
Standorte, Baugenehmigungen, Pflege auch das Thema Finanzierung einen
großen Raum eingenommen. Ich merkte, die damals guten Ansätze
bräuchten viel Zeit. Den Aufwand hatte ich unterschätzt.
Dennoch hatte ich den Wunsch, die Menschen im Dorf zu vernetzen und zu
informieren.
Warum nicht das System umdrehen? Die Informationen kommen zu den
Bewohnern. Und jeder kann sich beteiligen ?
So gründete ich eine WhatsApp Gruppe. Ich machte Werbung innerhalb der
Familie und Nachbarschaft. Schnell wuchs eine kleine Gruppe heran.
Themen hatten wir von Anfang an genug.
Terminansagen, Mitfahrgelegenheiten, unsere Dorfzeitung, „zu verschenken“,
Empfehlungen zu Geschwindigkeits Einhaltung, Störungen des Internets oder
der Wasserversorgung, mysteriöses Treiben von Müllverteilern oder schöne
Bilder von Polarlichtern über Latendorf.

Die anfängliche Skepsis, ob man so ein ganzes Dorf erreicht, lässt sich
mittlerweile mit einigen Zahlen beantworten:
In Latendorf leben rund 600 Bewohner in 5 Dorfteilen, die zum Teil mehrere
Kilometer entfernt von einander liegen.
Seit diesem Dezember sind wir über 150 Mitglieder. Wenn man bedenkt, dass
oftmals nicht jeder im Haushalt in der Gruppe vertreten ist, kann man diese
Zahl verdoppeln.
Das heißt statistisch: wir erreichen mittlerweile ca 50% des Dorfes mit unseren
Nachrichten.
Das kann sich schon sehen lassen!
Das ist gelebte Nachhaltigkeit und Heimatliebe in einem.
Das schönste für mich ist, dass Neuankömmlinge quasi automatisch
aufgenommen werden, und wir ganz nebenbei auch „Ureinwohner“
begeistern können.
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Am 19.12.2024 war es dann soweit: kaum zu glauben, aber unsere Gruppe
feiert ihr 10jähriges Jubiläum.

Wie sollte es anders sein, als mit einer Mitgliederversammlung?
Natürlich brauchten wir keine Wahlen oder große Reden. Das
interaktive Miteinander stand auch hier im Vordergrund.
Ab 18:00 trafen sich viele bekannte Gesichter bei Glühwein und
heißem Apfelsaft vor dem Mehrgenerationenplatz am Mühlenberghaus. Der
Fahhradschuppen wurde zur Punschbude umfunktioniert.
Highlight war der Original Latendorf Becher! Jeder bekam bei dem ersten
Getränk einen Becher überreicht. So war das Event neben dem exklusiven
Design auch noch extrem nachhaltig, da es bis auf die Leerkartons keinerlei
Müll produzierte. Die letzten Becher können nun bei Torsten erworben werden.
(Selbstkostenpreis 5€/stk).
Es gab selbstgemachte Kekse und andere Leckereien. Sitzbänke an den
Feuerstellen luden zum Wärmen und Quatschen ein. So traf man seine
Nachbarn und zum Teil wurde auch ein Wiedersehen gefeiert. Latendorf
online in Präsenz halt.
Ein paar wenige neue Namen haben die Chance ergriffen und sich in die
Mitgliederliste der Gruppe eingetragen.
Insgesamt hatten wir ein Überschuss von 300€, die der Jugendarbeit der
Latendorfer Feuerwehr zu Gute kommt. Einige mögen erstaunt anmerken: wir
haben doch gar keine Jugendabteilung…. Eben drum! Dieses Startkapital soll
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für Werbe- und/oder Freizeitaktionen genutzt werden. Wir brauchen den
Nachwuchs und wollen so dieses Ehrenamt unterstützen.
Eine besondere Aktion hatte sich Frank Schlüter ausgedacht: es stand ein
Weihnachtsbaum, gespendet von Joachim Loop, zur Verlosung. Gewonnen
hat ihn Familie Ramsl aus der Hauptstraße. Die Einnahmen von 75€ wurden
ebenso der FFW gespendet.
Für mich kam der schönste Spruch des Abends von Torsten Hamann: „Also ich
als Bürgermeister hätte nichts dagegen, wenn diese Veranstaltung in den
jährlichen Kalender aufgenommen wird!“

Vielen Dank Torsten! Ich betrachte es als Auszeichnung. Vielen Dank auch an
alle Helfer und Unterstützer. Ich freue mich auf Euch am 19.12.2025 an der
Punschbude, äh, am Fahrradschuppen vor dem MBH.

Andy Kiep
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Gemeindevertretung diskutiert Standortanalyse der
Feuerwehren

 Die jüngste Sitzung der Gemeindevertretung zog ungewöhnlich viele Zuhörer an, 
darunter zahlreiche Mitglieder der beiden Feuerwehren. Anlass war die Präsentation 
der Ergebnisse einer vor einem Jahr in Auftrag gegebenen Standortanalyse, die 
mögliche Veränderungen bei der Organisation der Feuerwehren untersuchte.

Im Mittelpunkt stand die Frage, ob eine Zusammenlegung der beiden bestehenden 
Feuerwehrstandorte sinnvoll und praktikabel sei. Das Ergebnis des Gutachtens war 
jedoch ernüchternd: Bei einer Konzentration beider Feuerwehren an einem einzigen 
Standort könnten die gesetzlich vorgeschriebenen Hilfsfristen nicht eingehalten 
werden. Dies ist besonders kritisch, da die Einhaltung dieser Fristen zentral für die 
schnelle und effektive Hilfe im Notfall ist.

Dennoch zeigte das Gutachten auch einen alternativen Lösungsansatz auf. Unter 
Berücksichtigung der hohen Kosten für den Bau und Betrieb zweier Gerätehäuser 
sowie der vergleichsweise wenigen Einsätze in dem kritisch gelegenen 
Versorgungsgebiet schlug das Gutachten vor, eine Verlängerung der Hilfsfrist um 
zwei Minuten bei der zuständigen Behörde zu beantragen. Dies könnte die 
Voraussetzung schaffen, um langfristig eine wirtschaftlichere und dennoch 
einsatzfähige Lösung zu realisieren.

Die Diskussion unter den Gemeindevertretern war geprägt von der Abwägung 
zwischen Kosteneffizienz und Sicherheit. Auch aus den Reihen der 
Feuerwehrkameraden kamen zahlreiche Wortmeldungen, die die Bedeutung schneller
Einsatzzeiten und die Verantwortung der Gemeinde für eine baldige Entscheidung 
unterstrichen. Um nicht noch mehr Zeit zu verlieren, treffen sich die 
Gemeindevertreter und die Wehrführungen schon Mitte Januar zu einem Gespräch. 
Am 27. Februar 2025 soll dann auf der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung 
eine Entscheidung fallen.
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Die Gemeinde Latendorf steht damit vor einer schwierigen Aufgabe: Sie muss 
sowohl den finanziellen Herausforderungen gerecht werden als auch die Sicherheit 
ihrer Bürgerinnen und Bürger bestmöglich gewährleisten.

Gemeinde erhöht Saalmiete für das Mühlenberghaus

Die Nutzung des Mühlenberghauses für private Feiern und Veranstaltungen wird 
teurer. Auf der jüngsten Sitzung der Gemeindevertretung wurde beschlossen, die 
Saalmiete auf 200 Euro zu erhöhen. Die Entscheidung fiel nach kurzer Diskussion 
und wurde mit mehreren Gründen untermauert: Zum einen haben steigende 
Energiekosten und allgemeine Preissteigerungen die Betriebskosten des Gebäudes 
deutlich erhöht. Außerdem steht das Mühlenberghaus vor notwendigen 
Renovierungen. Auch der Hinweis des Rechnungsprüfungsamtes, dass der bisherige 
Mietpreis nicht kostendeckend sei, spielte bei der Entscheidung eine Rolle.

Besonders ins Gewicht fiel, dass die Miete für das Mühlenberghaus seit über 15 
Jahren nicht angepasst wurde. Die neue Mietregelung tritt ab dem 1.Januar 2025 in 
Kraft. Die Gemeinde hofft, mit dieser Anpassung sowohl die laufenden Kosten zu 
bewältigen als auch langfristig die Attraktivität und Funktionalität des 
Mühlenberghauses sichern zu können.
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Veranstaltungen 2025

Datum Zeit Veranstaltung Ort Veranstalter

04. Jan 19:30 Jahreshauptversammlung Mühlenberghaus FF Latendorf

18. Jan 19:30 Jahreshauptversammlung Zur Eiche FF Braak

31. Jan 17:00 Seniorentreff und Bingo Mühlenberghaus Gemeinde

13. Feb 19:30 Finanzausschusssitzung Mühlenberghaus Gemeinde

27. Feb 19:30 Sitzung Gemeindevertretung Mühlenberghaus Gemeinde

15. Mär 10:30 Aktion "Sauberes Dorf" Zur Eiche / MBH Gemeinde

09. Apr 18:00 Bingo Mühlenberghaus Gemeinde

19. Apr 17:00 Ostereiersuche, Osterfeuer Feuerwehren Sandkuhle, MBH

08. Mai 19:30 Sitzung Gemeindevertretung Mühlenberghaus Gemeinde

07. Jun 14:00 Vogelschießen Latendorf Alter Schulhof Team 
Vogelschießen

05. Jul 14:30 Dorffest Braak Gerätehaus Braak FF Braak

02. Aug 19:00 Sandkuhlenfest Sandkuhle FF Latendorf

01. Okt 19:30 Sitzung Gemeindevertretung Mühlenberghaus Gemeinde

22. Okt 18:00 Bingo Mühlenberghaus Gemeinde

16. Nov 10:30 Gedenkfeier Volkstrauertag Ehrenmal Gemeinde

28. Nov 15:30 Tannenbaumschmücken Mehrgenerati-
onenplatz

Lebendiges 
Latendorf

29. Nov 19:30 Sparclubfest Zur Eiche Sparclub

06. Dez 15:00 Seniorenweihnachtsfeier Mühlenberghaus Gemeinde

09. Dez 19:30 Sitzung Gemeindevertretung Mühlenberghaus Gemeinde

Der Veranstaltungskalender wird noch vervollständigt.


